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Trialog 2012:

„Inklusion leben!“



Beim Trialog kommen Menschen
mit Behinderungen als Experten
und Expertinnen in eigener Sache
gleichermaßen zu Wort wie Ange-
hörige und professionelle Begleiter
und Begleiterinnen der Lebenshilfe
Vorarlberg. Gemeinsam mit exter-
nen Fachleuten werden aktuelle
Themen erarbeitet und reflektiert.

Inklusion bedeutet für uns:
Eine vorausgesetzte Gleichwür-
digkeit aller Menschen
Eine selbstverständliche Teilhabe
vonMenschenmit Behinderungen
Die Befähigung aller Beteiligter

Unser Hauptaugenmerk liegt dabei
auf den vorhandenen Fähigkeiten
und Möglichkeiten.

Inklusion leben!
Beim Trialog 2012 sind mit Ines
Boban und Andreas Hinz sowie
Patricia Netti, „Trägerin des Down-
Syndroms“ wie sie sich selbst vor-
stellt, drei ausgewiesene Experten
für Inklusion zu Gast. Sie verstehen
wunderbar die normativen Forde-
rungen und Möglichkeiten von In-
klusion mit der Praxis zu verbinden.
Inklusion zu leben – dabei können
Sie uns helfen.

Ines Boban ist seit
2003wissenschaft-
liche Mitarbeite-
rin im Arbeitsbe-
reich Allgemeine
Rehabilitations-
und Integrations-

pädagogik. Von 2003 bis 2006 war
sie zuständig für den berufsbeglei-
tenden Studiengang Integrations-
pädagogik. Ihre aktuellen Arbeits-
schwerpunkte sind die inklusive
Schulentwicklung und Schlüsselele-
mente inklusiver Pädagogik.

Patricia Netti, eine
junge Frau mit
Down-Syndrom,
macht seit 2008
dieAusbildung zur
Kunstassistentin
an der Kunst-

schule Sauterleute in Leutkirch. Am
21. März 2009 feierte sie ihre erste
Vernissage „BravissiMo“ an der
Kunstschule, eine weitere Ausstel-
lung in Ravensburg folgte von Okto-
ber 2010 bis Februar 2011. Seit Jänner
2006 ist Patricia Netti grafischeMo-
deratorin bei Konferenzen der Zu-
kunftsplanung, z.B. in Bad Boll,
Salzburg, München, Südtirol, Inns-
bruck oder Traunstein.

Andreas Hinz ist
seit 1999 Profes-
sor für Allge-
meine Rehabilita-
tions- und Inte-
grationspädago-
gik an der Martin-

Luther-Universität Halle-Wittenberg.
Sein aktueller Arbeitsschwerpunkt
ist die inklusive Schulentwicklung
im Rahmen der Ganztagsschule.

Trialog 2012:
„Inklusion leben!“
Workshop&Vortragmit Ines Boban, Patricia Netti und Andreas Hinz

Inklusion lebenbedeutet,miteinander Lebensräumezugestalten.Wie
dasgelingenkann,eröffnenunsdie Experten InesBoban,PatriciaNetti
undAndreasHinzbei einemWorkshop sowie einemöffentlichenVor-
trag. Unser Ziel an diesem Tag ist es, Inklusion so praxisnah und so
einfachwiemöglicherlebbar zumachen.Eine selbstverständlicheTeil-
habe von Menschen mit Behinderungen in unserem gemeinsamen
Alltag ist dabei unter anderem einwichtiges Thema.

Wir laden Sie herzlich ein,beimWorkshopmitzuarbeiten oder beim
öffentlichenVortrag dabei zu sein.Nur gemeinsam könnenwir dem
inklusiven Leben Schritt für Schritt näher kommen.Wir freuen uns
auf Ihre Trialog-Teilnahme!

WORKSHOP„INKLUSION LEBEN!“
WANN: Montag, 5.März 2012, von 9.00 bis 17.00 Uhr

WO: Bildungshaus St. Arbogast
Montfortstr. 88, 6840 Götzis

Kosten: Euro 60,-

Eine Anmeldung zumWorkshop ist unbedingt erforderlich, da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist.Anmeldeschluss ist der 27. Februar 2012.

ÖFFENTLICHER VORTRAG„INKLUSION LEBEN!“
WANN: Montag, 5.März 2012, von 20.00 bis 22.00 Uhr

WO: ORF Landesstudio Vorarlberg
Höchsterstr. 38, 6850 Dornbirn

Kosten: freiwilliger Unkostenbeitrag

Ihre Anmeldung zum öffentlichen Vortrag erleichtert uns die
Organisation. Danke!


